
Lösungsvorschlag:

Ich komme nun zur Liebhaberei von diesem da, wie er es selbst nennt, wie seine Freunde es nennen zur Krankheit und zum Wahnsinn und wie die Siculer es nennen zu seiner Räuberei.

Ich selbst weiß nicht mit welchem Namen ich es benennen soll.

Ich werde euch den Sachverhalt darlegen; ihr sollt diesen nicht nach dem Gewicht des Namens abwägen.

Ich sage, dass es in ganz Sizilien, der so reichen und alten Provinz, keine Silbergefäße gegeben hat, keine Edelsteine und keine Perlen, die dieser nicht zusammengesucht, angesehen und weggenommen hätte, soweit es ihm gefallen hat.

Nichts in derartigen Tempeln, nichts bei Gastebern, schließlich nichts, dass vor seinen Augen und in seinem Leben sich ereignete, weder Privates, noch Öffentliches auf ganz Sizilien ließ dieser da zurück.

